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Die Karwoche – eine Woche voller Riten 

 
Ostern fasst das Fundament des christlichen Glaubens zusammen, das Ge-
dächtnis an Leiden, Tod und Auferstehung Christi stellt den Höhepunkt des 
Kirchenjahres dar. Damit ist Ostern das wichtigste und höchste Fest der Chris-
tenheit. 
Als Karwoche wird die letzte Woche der Fasten- und Passionszeit bezeichnet. 
Der Name leitet sich vom althochdeutschen Wort »kara« oder »chara« für 
»Kummer«, »Klage« oder »Trauer« ab. Sie beginnt am letzten Sonntag vor Os-
tern, dem Palmsonntag, und beinhaltet die stillen Tagen Montag bis Mittwoch 
und die eigentlichen Kartage Gründonnerstag, Karfreitag und Karsamstag. 
 
Den Auftakt der Karwoche bildet der Palmsonntag, an dem der Einzug Jesu in 
Jerusalem gefeiert wird. Am Gründonnerstag erinnern sich die Gläubigen an die 
Feier des jüdischen Pessach-Festes durch Jesus und seine Jünger beim "letzten 
Abendmahl". Der Gefangennahme, Verurteilung und schließlich der Hinrich-
tung Jesu sowie der Grabesruhe wird am Karfreitag und Karsamstag gedacht.  
 
In der Karwoche werden in der "Chrisammesse" im Stephansdom jene Öle ge-
weiht, die das ganze Jahr über in den Kirchen der Diözese bei Taufen, Firmun-
gen, Krankensalbungen und Weihen verwendet werden. Schon in der Heiligen 
Schrift steht das Öl für Gesundheit, Lebensfreude, Kraft und Frieden. 
 
Das eigentliche Osterfest ist aus der Pessach-Feier entstanden, mit der die Juden 
den Auszug des Volkes Israel aus der Sklaverei Ägyptens feiern. Nirgends in der 
Bibel ist die Auferstehung "beschrieben". Es gibt aber die Erzählungen über 
Erscheinungen des auferstandenen Jesus, über die Auffindung des leeren Grabes 
und die Kunde eines Engels von der Auferstehung.  
Christen ist die Auferstehung Jesu Gewähr dafür, "dass am Ende das Leben 
über den Tod, die Wahrheit über die Lüge, die Gerechtigkeit über das Unrecht, 
die Liebe über den Hass siegen wird". 
 
Mit dem Ostersonntag, also mit der Feier der Auferstehung 
die zum Ostersonntag gehört, beginnt die 50-tägige österliche 
Freudenzeit ("Osterzeit"), die bis Pfingsten dauert.  
Die Osternacht ist eine Nachtwache, sie ist der wichtigste 
Gottesdienst des ganzen Jahres. Über die Jahrhunderte hat 
sich dazu eine umfangreiche und einzigartige Liturgie entwi-
ckelt, in der wir die Auferstehung erwarten und den Sieg des 
Lebens feiern. 



 

 

Anmeldung zum Ratschen: 
Die Ratschenkinder erinnern zwischen der Abendmahlmesse am Gründonners-
tag und der Osternacht an die Gebetszeiten der Gläubigen.  Für diesen kirchli-
chen Dienst, sozusagen ein Ministrantendienst, gibt es folgende Anmeldezeiten: 
 Ebergassing: 23. März um 18:00 Uhr 
 Moosbrunn: 25. März nach der Hl. Messe vom Palmsonntag  
 Mitterndorf: 25. März von 10:00-11:00 Uhr 
 

Palmsonntag – 25. März: 
Der Palmsonntag trägt den Anfang und das Ende in sich. Beim triumphalen 
Einzug in Jerusalem wird Jesus gefeiert wie ein König. Ein wundertätiger, fried-
licher Herrscher, dessen weiteres Schicksal aber schon besiegelt ist.   

 

26. bis 28. März – die stillen Tage der Karwoche: 

 

24. März 
Vorabend 

17:00 
18:00 
18:00 
18:30 
19:00 

Moosbrunn 
Gramatneusiedl 
Moosbrunn 
Gramatneusiedl 
Gramatneusiedl 

Beichtmöglichkeit bis 17:50 
Beichtmöglichkeit bis 18:45 
Vorabendmesse 
Rosenkranz 
Vorabendmesse 

25. März 
Palmsonntag 

 
8:30 
8:45 
9:00 
10:15 
10:30 

 
Wienerherberg 
Moosbrunn 
Mitterndorf 
Gramatneusiedl 
Ebergassing 

Segnungsorte laut Wochenplan 
Palmsegnung, Hl. Messe 
Palmsegnung, Hl. Messe 
Palmsegnung, Hl. Messe 
Palmsegnung, Hl. Messe 
Palmsegnung, Hl. Messe 

26. März 18:00 Stephansdom Chrisam-Messe 

26. März 9:00 Mitterndorf Kirchenputz 

27. März 

15:00 
18:00 
18:00 
19:00 

Moosbrunn 
Moosbrunn 
Wienerherberg 
Gramatneusiedl 

Kinderkreuzweg 
Monatsrosenkranz 
Kreuzwegandacht 
Glaubensseminar 

28. März 
15:00 
16:00 

Gramatneusiedl 
Ebergassing 

Kinderkreuzweg 
Kirchenputz 



 

Gründonnerstag – 29. März: 

Am Gründonnerstag wird an das letzte Mahl Jesu mit seinen Jüngern vor seiner 
Verhaftung erinnert. Am Abend beginnt das so genannte »Triduum Sacrum« 
(oder »Triduum Paschale«). Es ist das ranghöchste katholische Fest. Am Ende 
der Messe wird das Allerheiligste idealerweise aus dem Kirchenraum getragen. 
Ebenso werden als Zeichen der Trauer alle Altartücher, Blumen und jeglicher 
Schmuck aus der Kirche entfernt. Mit der Abendmahlmesse beginnt eine Feier, 
die erst durch den Segen am Ende der Osternacht ihr Ende findet. 
 

Anschließend Ölbergandacht in Ebergassing und Gramatneusiedl 

 

Karfreitag – 30. März:  

Die Kirchen sind völlig schmucklos, die Altäre leer und unbedeckt, das ewige 
Licht ist erloschen und bis zur Osternacht bleiben Orgel und Glocken stumm. 
Der Karfreitag ist ein strenger Fasttag und ein Tag der Trauer. 
Zur Kreuzverehrung können sie Blumen mitbringen. Diese Blumen werden für 
den österlichen Schmuck der Kirche verwendet. 
 

 

Karsamstag – 31. März:  

Bis zum Sonnenuntergang ein Tag der Stille.  
Anbetung von 9:00 – 12:00 Uhr in Gramatneusiedl und Moosbrunn. 

29. März 
Gründonnerstag 

17:30 
18:00 
18:30 
19:30 
19:45 

Wienerherberg 
Mitterndorf 
Gramatneusiedl 
Moosbrunn 
Ebergassing 

Feier vom Letzten Abendmahl 
Feier vom Letzten Abendmahl 
Feier vom Letzten Abendmahl 
Feier vom Letzten Abendmahl 
Feier vom Letzten Abendmahl 

30. März 
Karfreitag 

14:30 
15:00 
15:00 
15:00 
15:15 
17:30 
18:30 
19:00 
19:30 

Mitterndorf 
Wienerherberg 
Ebergassing 
Moosbrunn 
Gramatneusiedl 
Mitterndorf 
Gramatneusiedl 
Ebergassing 
Moosbrunn 

Kreuzwegandacht 
Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Kreuzwegandacht 
Kreuzwegandacht 
Kreuzwegandacht 
Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Feier vom Leiden und Sterben Jesu 



 

Der Ostersonntag:  
Die Osternacht, als die wichtigste Feier des Jahres, feiert die Auferstehung Jesu 
als Fundament des Glaubens. Mit Ihr beginnt die Osterzeit, die 50 Tage bis zum 
Pfingstfest dauert. Sie ist eine Nachtwache und beginnt frühestens nach dem 
Sonnenuntergang, wenn es bereits dunkel ist. 

 

Weitere besondere liturgische Termine in der Osterzeit 

 

Änderungen und nähere Hinweise werden in den  

Mitteilungen bei den Messen, auf dem Wochenplan und auf der  
Homepage bekanntgegeben.  

31. März 

19:30 
19:30 
20:00 
20:30 
21:45 

Wienerherberg 
Moosbrunn 
Mitterndorf 
Gramatneusiedl 
Ebergassing 

       OSTERNACHT 
                    mit Speisensegnung 

Prozessionen und Agapen  
laut Wochenplan ! 

 5:30 Gramatneusiedl Friedhofsgang 

1 .April 
 

8:45 
9:00 
9:00 
10:15 
10:30 

Wienerherberg 
Mitterndorf 
Moosbrunn 
Gramatneusiedl 
Ebergassing 

      Am OSTERTAG  
                    mit Speisensegnung 
 

2.  April 
Ostermontag 

9:30 Gramatneusiedl 
Gemeinsame Ostermontagsmesse im 
Pfarrverband – anschl. Pfarrkaffee  

7. April 
10:30 
16:00 

Gramatneusiedl 
Moosbrunn 

Tauferneuerung der Kommunionskinder 
Tauferneuerung der Kommunionskinder 

8. April 10:30 Ebergassing Tauferneuerung der Kommunionskinder 

15. April 9:00 Mitterndorf Tauferneuerung der Kommunionskinder 

17. April 19:00 Gramatneusiedl Eucharistische Anbetung 

22. April 9:15 Moosbrunn Hl. Messe mit Tauffest  

13. Mai 9:15 Gramatneusiedl Hl. Messe mit Ehejubiläum 

10. Juni 9:15 Moosbrunn Hl. Messe mit Ehejubiläum 



 

 

Homepage der  Pfarren:   www.erzdioezese-wien.at/pfarrname 

      Pfarrname = Ebergassing oder Gramatneusiedl oder Mitterndorf-Fischa  
                             oder Moosbrunn oder Wienerherberg 
 
 
 
Jungschar-Stunden: 
 28. April um 11:00 Uhr in Gramatneusiedl 
 26. Mai um 11:00 Uhr in Gramatneusiedl 
 
 16. April um  17:00 Uhr in Ebergassing 
 14. Mai um  17:00 Uhr in Ebergassing 
  
 
 

Bitttage: 
 

7. Mai Gramatneusiedl 5:15 Bittgang 

 Moosbrunn 5:30 Bittgang 

 Velm 6:30 Bitttagsmesse 

8. Mai Gramatneusiedl 5:30 Bittgang 

 Moosbrunn 5:45 Bittgang 
6:30 Bitttagsmesse 

 Wienerherberg 19:00 Bittgang 

9. Mai Gramatneusiedl 5:40 Bittgang 
6:30 Bitttagsmesse 

 Moosbrunn 5:45 Bittgang 

 Ebergassing 5:30 Bittgang nach Gramatneusiedl 

 Mitterndorf 18:00 Bittgang 

 
 

Erstkommunionsfeiern:  
21. April um 10:00 Uhr in Gramatneusiedl 
29. April um 9:00 Uhr in Mitterndorf 
6. Mai um 9:15 Uhr in Moosbrunn 
13. Mai um 10:30 Uhr in Ebergassing 

 

http://www.erzdioezese-wien.at/pfarrname
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Kinder-Gottes-Dienste: 
 25. März um 10:15 Uhr in Gramatneusiedl 
   10:30 Uhr in Ebergassing 
 22. April um  10:30 Uhr in Ebergassing 
 6. Mai um   10:15 Uhr in Gramatneusiedl 
 27. Mai um  10:30 Uhr in Ebergassing 
  

 
 
Wallfahrt nach Maria Lanzendorf: 
 1.Mai 2018 – um 10:00 Wahlfahrermesse in Maria Lanzendorf 
 Abmarsch um: 6:45 in Gramatneusiedl 
    7:00 in Moosbrunn 
    8:00 in Velm 
 
 

Firmungen im Pfarrverband:  
14. April um 14 Uhr in Gramatneusiedl  
28. April um 10 Uhr in Ebergassing 
2. Juni um 10 Uhr in Ebergassing 

 
 

Mai-Andachten im Pfarrverband für den Pfarrverband 
 6. Mai in Ebergassing um 18:30 Uhr 
 10. Mai in Moosbrunn um 18:30 Uhr 
 13. Mai in Mitterndorf um 18:30 Uhr 
 20. Mai in Wienerherberg um 18:30 Uhr 
 27. Mai in Gramatneusiedl um 18:30 Uhr 
 
 

Markusprozessionen: 
 25. April um 18:00 Uhr in Gramatneusiedl 
 29. April nach der Hl. Messe in Moosbrunn 

 
 

 



 

Neue Mailadresse für alle Pfarren: 
pfarrverband.fischatal-sued@katholischekirche.at 

 
 

Kirchenbeitrag - Sprechstunde: 

 10. April  – 8:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhof in Gramatneusiedl 
 

 
Es können alle Fragen rund 
um den Kirchenbeitrag,  
Ermäßigungen und genaue 
Beitragszahlen mit einem  
Mitarbeiter der Beitragsstelle 
geklärt werden.  

 
 
 
 

Gottesdienstzeiten unserer Pfarren – Zugriff via App: 
Die „1000 Kirchen-App“ der Erzdiözese Wien ist ein 
zeitgemäßes Service für alle, um den nächsten Gottes-
dienst in Ihrer Nähe zu finden - in einer von 1.400 Kir-
chen und Kapellen auf dem Gebiet der Erzdiözese Wien. 
So stehen auch die Gottesdienstzeiten unserer Kirchen in 
dieser App zur Verfügung und sie können somit ganz 

bequem auch am Handy auf die jeweilige Gottesdienstordnung zugreifen und 
diesen Termin sogar direkt am Terminkalender ihres Handys speichern.  
Die App ist kostenlos in Apples App Store für iOS sowie in Googles PlayStore 
für Android erhältlich. 

 
 

 

 

 

 

Die Seelsorger und der Pfarrgemeinderat  

wünschen Ihnen besinnliche Kartage  

und ein frohes und gesegnetes Osterfest! 
 


